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Einladung zur Vortragsveranstaltung

ANMELDUNG

Donnerstag, 23. Oktober 2014
17.30 – 19.30 Uhr
IHK Siegen | Bernhard-Weiss-Saal
Koblenzer Straße 121 | 57072 Siegen 

Internationalisierung  
von kleinen und mittleren  
Unternehmen (KMU)

Siegen

S I E G E N E R  M I T T E L S TA N D S I N S T I T U T
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Aus Richtung Köln/Dortmund (A 4, A 45) 

•	 Ausfahrt Nr. 21 (Siegen) 
•	 kurz vor Ende des Autobahnzubrin gers rechts Richtung  

Siegen-Stadtmitte (B 54/B 62)
•	 folgen Sie dieser Straße (etwa 1 km) und nehmen dann die 

erste Ausfahrt rechts Richtung Siegerlandhalle
•	 vor dem Haus der IHK erste mögliche Straße rechts  

(Wilhelm-Münker-Straße)
•	 Die Einfahrt zu den Parkplätzen der IHK ist nach 50 m (links) 

Aus Richtung Gießen/Frankfurt (A 45, A 5) 

•	 Ausfahrt Nr. 22 (Siegen-Süd) 
•	 stadteinwärts (Leimbachstraße)
•	 Ampel vor Porsche Zentrum Siegen links (Ziegelwerkstraße)
•	 nach 100 m rechts (Wilhelm-Münker-Straße)
•	 Die Einfahrt zu den Parkplätzen der IHK ist nach 70 m (rechts)

Aus Richtung Olpe/Kreuztal/Netphen 

•	 verlassen Sie die „HTS“ (B 54/B 62) Richtung „Siegen 
 Hammerhütte/Limburg“ 

•	 vierte Ampel (erste große Kreuzung) rechts (Koblenzer Straße 
Richtung Siegerlandhalle)

•	 zweite Ampel links (Wilhelm-Münker-Straße)
•	 Die Einfahrt zu den Parkplätzen der IHK ist nach 50 m (links)

Wir empfehlen Ihnen außerdem die Parkplätze an der  
gegenüberliegenden Siegerlandhalle! 



Einleitung Programm

Referenten

Agenda

Organisation

Dipl.-Sozw. Peter Kranzusch

Institut für Mittelstandsforschung (IfM)

M.Sc. Miriam Hiepler

Lehrstuhl für Betriebswirtschaftslehre, 
insbes. Unternehmensnachfolge

Während der Pause wird im IHK-Gebäude ein Imbiss für 
die Teilnehmer bereitgestellt und Zeit für persönliche Ge-
spräche geboten.

Industrie- und Handelskammer Siegen

Sekretariat GB III
Katja Rühlmann
Koblenzer Straße 121
57072 Siegen
Telefon: 0271/33 02-3 12
Fax: 0271/ 33 02-4 43 12
E-Mail:  katja.ruehlmann@siegen.ihk.de

Internet:   www.ihk-siegen.de

SMI – Siegener Mittelstandsinstitut

Hölderlinstraße 3
57076 Siegen
Telefon: 0271/740- 39 95
Fax: 0271/740- 39 92
E-Mail: annette.wiebusch@uni-siegen.de

Internet:   www.uni-siegen.de/smi

Weitere UKUS-Veranstaltungen:

•	 am 11. November eine Sonderveranstaltung
zum Thema „Routenzugsysteme und betriebliche 
Intralogistik“

•	 am 25. November 2014 zum Thema
„Kundenbefragungen“

Die Teilnahme ist kostenlos.

Siegen

S I E G E N E R  M I T T E L S TA N D S I N S T I T U T

Demografi scher Wandel, Rohstoffknappheit, Klimawan-
del sowie die Digitalisierung stellen die mittelständische 
Wirtschaft vor neue Herausforderungen. Eine Lösungsva-
riante besteht in der Internationalisierung, die mit po-
sitiven Effekten für das nationale Wirtschaftswachstum, 
die Beschäftigung und den Wohlstand verbunden ist. 

Der Internationalisierungsgrad deutscher Unternehmen, 
auch kleinerer, ist im vergangenen Jahrzehnt weiter ge-
stiegen. Neben Im- und Exportbeziehungen bieten die 
Unternehmen oft Serviceleistungen im Ausland an oder 
gehen dort Kooperationen ein.

Welche Wege und Zielländer die Unternehmen wählen, 
ermittelte das Institut für Mittelstandsforschung (IfM) 
Bonn mittels einer repräsentativen Befragung. Pläne zur 
Ausweitung bereits bestehender Auslandsaktivitäten so-
wie eine erstmalige Aufnahme solcher Aktivitäten werden 
vorwiegend vom Motiv der Absatzausdehnung getragen. 

Länder inner- und außerhalb der EU sind gleichermaßen 
für Exportgeschäfte attraktiv, auch wenn die Zielregio-
nen mit unterschiedlichen Risiken verbunden sind. Auch 
kleinste Unternehmen sind mittlerweile in Schwellenlän-
dern präsent. 

Bei einem geplanten Markteintritt eignet sich der „BERI“ 
(Business Environment Risk Index) als Instrument zur 
Analyse von Ländermarktrisiken für die Standortwahl.
Im Einzelnen setzt sich der BERI-Index aus dem Wert des 
POR-Indexes (Profi t Opportunity Recommendation) zu-
sammen. Dieser POR- Index entsteht wiederum aus der 
Summe des ORI-Index (Operation Risk Index); des PRI-In-
dex (Political Risk Index) und des R-Faktor (Rückzahlungs-
faktor).  Aus deren Gesamtbewertung lassen sich Länder 
in verschiedene Kategorien einteilen, die die Stabilität des 
Landes und das Risiko von Investitionen beschreiben.

PAUSE

Internationalisierung von KMU
(Dipl.-Sozw. Peter Kranzusch))

Business Environment Risk Index (BERI) 
als Tool zur einfachen Unterstützung der 
Standortwahl 
(M.Sc. Miriam Hiepler)

Offene Diskussions- und Fragerunde

17:30

18:40 

19:00 


